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Universität Ulm

Bachelor Wirtschaftswissenschaften  (PO 2014 )

Grundzüge des Bürgerlichen Rechts unter Einschluss
des Internationalen Privatrechts und des Arbeitsrechts
 

Code 8218470201

ECTS-Punkte 6

Präsenzzeit 4

Unterrichtssprache deutsch

Dauer 2 Semester

Turnus jedes Sommersemester

Modulkoordinator Professor Dr. Heribert M. Anzinger

Dozent(en) Dr. Wolfgang Fleck, M.St.

Einordnung in die
Studiengänge

B.Sc. Wirtschaftswissenschaften (Pflichtmodul)

Vorkenntnisse keine

Lernergebnisse Die Zunahme juristischer Risiken, die auf Unternehmen einwirken, macht es
erforderlich, zukünftige Kaufleute bzw. Betriebswirte mit einem Grundwissen in
spezifischen Fragen des Wirtschaftsrechts auszustatten.
Die Studierenden erlernen im Rahmen dieses Moduls zunächst die Grundlagen
des Bürgerlichen Rechts, die im Rahmen der Wirtschaftswissenschaften von
Relevanz sind. Ziel des Ausbildungsmoduls ist es dabei, den Studierenden die
Fähigkeit zu vermitteln, in rechtlich geprägten Sachverhalten selbstständige
Vorprüfungen vorzunehmen und ausreichende Kommunikationsfähigkeit
mit Juristen zu rechtlichen Begründungszusammenhängen zu entwickeln.
Umfasst werden dabei auch die Bezüge zum Internationalen Privatrecht (IPR).
Darüber hinaus werden die Grundzüge des Arbeitsrechts (Kollektiv- und
Individualarbeitsrecht) behandelt.

Inhalt Bürgerliches Recht: 

•  Grundlagen
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• Rechtsgeschäfte
• Verträge
• Leistungsstörungen
• Kaufvertrag
• Werkvertrag
• Geschäftsbesorgungsvertrag
• Bürgschaftsvertrag
• AGB-Recht
• Deliktsrecht
• Internationales Privatrecht (vertragliche und außervertragliche

Schuldverhältnisse
• Eigentum und Besitz
• Eigentumsvorbehalt
• Pfandrecht an beweglichen Sachen und Rechten
• Sicherungsübereignung
• Grundpfandrechte
• Internationales Privatrecht (Internationales Sachenrecht)

Arbeitsrecht: 

•  Arbeitsvertrag
• Arbeitszeit
• Kündigung
• Kündigungsschutz
• Betriebsverfassungsrecht
• Sozialversicherungsrecht

Literatur • Brox / Walker; Allgemeines Schuldrecht; 36. Auflage 2012; C.H.BECK; ISBN
978-3-406-63286-0

• Brox / Walker; Besonderes Schuldrecht; 36. Auflage 2012; .H.BECK; ISBN
978-3-406-63287-7

• Führich: Wirtschaftsprivatrecht; Bürgerliches Recht, Handelsrecht,
Gesellschaftsrecht; 11.Auflage 2012; Vahlen; ISBN 978-3-8006-3944-1

• Leipold, D. (2010): BGB I: Einführung und Allgemeiner Teil: Ein Lehrbuch mit
Fällen und Kontrollfragen, 6. Aufl., Tübingen.

• Müssig: Wirtschaftsprivatrecht; Rechtliche Grundlagen wirtschaftlichen
Handelns; 15. Auflage; C.F. Müller; ISBN 978-3-8114-9476-3

• Musielak; Grundkurs BGB; Eine Darstellung zur Vermittlung von
Grundlagenwissen im bürgerlichen Recht mit Fällen und Fragen zur Lern-
und Verständniskontrolle sowie mit Übungsklausuren; 12.  Auflage 2011;
C.H.BECK; ISBN 978-3-406-62444-5

• Rauscher; Internationales Privatrech; Mit internationalem Verfahrensrecht; 4.
Auflage 2012.; C.F. Müller; ISBN 978-3-8114-9863-1

• Brox, H./Rüthers, B./Henssler, M. (2010): Arbeitsrecht, 18. Aufl., Stuttgart.
• Hanau, P./Adomeit, K. (2006), Arbeitsrecht, 14. Aufl. Köln 2006.

Lehr- und
Lernformen

Grundzüge des Bürgerlichen Rechts unter Einschluss des internationalen
Privatrechts und des Arbeitsrechts I: Vorlesung (2 SWS)

Grundzüge des Bürgerlichen Rechts unter Einschluss des internationalen
Privatrechts und des Arbeitsrechts II: Vorlesung (2 SWS)

Arbeitsaufwand Präsenzstudium: 80 h
Selbststudium: 100 h
Summe: 180 h 
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Bewertungsmethode Die Vergabe von Leistungspunkten setzt das Bestehen zweier schriftlicher
Prüfungen (jeweils am Semesterende) voraus.

Notenbildung 6 LP; die Modulnote ergibt sich als arithmetisches Mittel aus den Ergebnissen
der beiden schriftlichen Prüfungen. Zum Zwecke der Anrechnung von
Prüfungsleistungen auf das Wirtschaftsprüfungsexamen darf dieses Modul
zusätzlich mündlich erbracht werden (siehe § 19 Abs. 15 FPO).

Grundlage für Grundlagenveranstaltung für aufbauende Module


